
Aus Handschriften der Stadtbibliothek zu Luxemburg. 297

Unauffindbarkeit der nicht aufgestellten, sondern in einem 
Schrank bewahrten Hss. auch mit Zuhülfenahme der An­
gaben dieses Katalogs. Meine Angaben sind kurz und 
übergehen Format, Ausstattung und den nicht historischen 
Inhalt der Hss. Die alten und neuen Standnummern 
sind, soweit möglich, angegeben, da erstere in der Literatur 
eingebürgert sind. Dem Charakter dieser Zeitschrift ent­
sprechend sind auch Niederschriften späterer Zeit für 
ältere Sachen berücksichtigt.

4. Perg. 14. Jh., von Händen des 15./16. Jh. fort­
gesetzt. ‘Dit iss die bruderschoff sante Johannes und 
sante Agathen zu Menningen’. Blatt 50: ‘dit sind die 
Zinse, die zu Menningen zu der kirchen hoerent’.

5. Papier, 16. Jh., 84 Blätter, aus Echternach. — 
Darin Aktenstücke des 15. Jh. über Echternach und dessen 
Besitzungen in der Umgegend.

7. Perg., aus 1514, 383 Blätter, Brevier aus St. 
Maximin bei Trier, dann zu Echternach. Auf dem letzten 
Blatt die Verse: ‘Gallorum levitas Germanos iustificabit’ etc., 
wie solche in vielen Chroniken enthalten. Textlich 
wertlos1.

15 (alte Nummer 113), Perg., 13. Jh., 146 Blätter, 
Inhalt Evangelien und Gebete. Am Ende eine Zeitnotiz 
aus 8502.

1) Nach vielen Hss. und Drucken herausgegeben N. Archiv XXXIH,
118 125, wobei die Luxemburger Hs. übersehen ward. Die Luxem-

burger Hs. O. aus Budapest obiger Zusammenstellung.
2) Archiv a. a. O. VIII, 595 abgedruckt nach dieser Hs. 3) DorfE

rnzen an der weissen Erenz.

16. Perg. 14./15. Jh., 79 Blätter, aus der Gegend 
von Luxemburg. Blatt 31. 32: ‘Hec est fraternitas sancti 
Marei in Ersem  anno domini M.CCC.XLVII. in die de­
collacionis lohannis Baptiste et hii subscripti fecerunt 
repaginari hunc codicem’. Es folgen Namen und 
Schenkungen.
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17. Perg., 14. Jh., 380 Blätter. Enthält die Summa 
des Raimundus de Penna-forti so wie im Corpus iuris. 
Blatt 229—230: ‘Decretum de electionibus et confirma­
tionibus factum in Basilea in sessione septima publica 
anno domini M.CCCC.XXX. tercia die lune mensis lulii, 
scilicet die decima secunda celebrata fuit in ecclesia 
maiori’.

21. Perg., 12. Jh., 14 Blätter, aus Echternach. Ein 
musikalisches Handbuch: ‛De divisione monocordi illud 


